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VERORTUNG    

110 HA 

Vorführender
Präsentationsnotizen
110 ha, zwischen LHS und Fellbach, Transitraum, „Zwischenstadt“
Hohe Lagegunst ÖPNV, zudem Planungen Radschnellweg Schorndorf-Stuttgart, Machbarkeit Radbrücke über Gleise
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VERORTUNG    

Vorführender
Präsentationsnotizen
Direkte räumliche Nähe Gewerbliche und landwirtschaftliche Produktion
Geringe Dichte
Hoher Versiegelungsgrad, ungenutzte Dachflächen
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ENGE PLANERISCHE UND RECHTLICHE VORGABEN 

ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN LOKALER BETRIEBE 

REGIONALE VS. GLOBALE LEBENSMITTELVERSORGUNG 

NEUE PRODUKTIONSFORMEN/DIGITALISIERUNG 

FLÄCHENVERKNAPPUNG 

FREIZEIT VS. PRODUKTION 

KLIMAWANDEL 

ZUKUNFT URBANER 
LANDWIRTSCHAFT 

HERAUSFORDERUNGEN    



   
   

    
  

 

SCHWIERIGE NACHBARSCHAFTEN 
(WOHNEN/GEWERBE) 

UNTERGENUTZE FLÄCHEN IM BESTAND 

STRUKTURWANDEL 

MOBILITÄTSWENDE 

KLIMAANPASSUNG 

URBANISIERUNG 
BESTANDSGEWERBE 
UND NEUE MISCHUNG 

GERINGE DICHTE 

MONOSTRUKTURIERUNG 

OFFENE STOFF- UND ENERGIEKREISLÄUFE 

GERINGE FREIRAUMQUALITÄT 

HERAUSFORDERUNGEN    
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Brachflächen / untergenutzte Flächen / Leerstände 

ZUKUNFT 
GEWERBLICHE 
PRODUKTION 

Wohnbauliche Nutzung 

Gewerbe / Büro / Dienstleistung 

Verarbeitendes Gewerbe / Produktion 

ZUKUNFT 
LANDWIRTSCHAFTLICHE 
PRODUKTION 

Landwirtschaftlich genutzte Flächen 

ZIELE    
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2027 ?   

Vorführender
Präsentationsnotizen
- Was könnte 2027 zu besichtigen sein?
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ZUKUNFTSFÄHIGE 
LANDWIRTSCHAFTLICHE 
PRODUKTION 
In Kooperation mit den lokalen Landwirten 
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SCHLIESSEN VON  
STOFF- UND 
ENERGIEKREISLÄUFEN 
wie die Nutzung von Abwärme und Regenwasser 
durch innovative Pilotvorhaben + Aktivierung energetischer Potenziale 
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QUALIFIZIERUNG UND  
NACHVERDICHTUNG GEWERBE 
In Kooperation mit den Grundstückseigentümern und Gewerbetreibenden  
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AUFWERTUNG  
FREIRAUMQUALITÄTEN 
UND KLIMAANPASSUNG 
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NUTZUNGSMISCHUNG 
auf kommunalen Flächen 



   
   

    
  

 

13 

PROZESS 

Fachlich: Städtebauliche Analyse, Ideenskizzen städtische Areale,  
Workshop zum Thema urbane Landwirtschaft, Gesamtkonzept (IBA Bewerbung) 
 
Finanziell: Finanzmittel für 2021 eingestellt, diverse Fördermittelanträge gestellt 
 
Organisatorisch: Schlüßelakteure angesprochen und Kooperationszusagen eingeholt,  
interne Organisationsstruktur aufgebaut, Netzwerke (Mittelstadtnetzwerk),  
Hochschulen ins Boot geholt (Uni Stuttgart, HfWU) 
 
Politisch: Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss 
  

Vorführender
Präsentationsnotizen
PLANUNGSSTAND UND AUSBLICK

Was ist bisher erarbeitet worden/wo stehen wir?
Fachlich: Städtebauliche Analyse, Ideenskizzen städtische Areale, Workshop zum Thema urbane Landwirtschaft, Gesamtkonzept (IBA Bewerbung)
Finanziell: Finanzmittel für 2021 eingestellt, diverse Fördermittelanträge gestellt,
Organisatorisch: Schlüßelakteure angesprochen und Kooperationszusagen eingeholt, interne Organisationsstruktur aufgebaut, Netzwerke (Mittelstadtnetzwerk), Hochschulen ins Boot geholt (Uni Stuttgart, HfWU)
Politisch: Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Fellbacher IBA-Team?:
Neben der Stadt 
Wissenschaftliche Beratung: Prof. Dr. Kurth (TU Kaiserslautern), Prof. Dr. Lohrberg (RWTH Aachen)
Fachbüros (FIRU mbH, MT Architekten, Berchtoldkrass space&options,……)

Ausblick: nächste Schritte

Konkretisierung der Ziele, Ausarbeitung Zeitschiene (in Abstimmung mit IBA GmbH/Kuratoren)
Kickoff erstes Halbjahr 2021 und Einstieg in öffentlichen Dialog
Fachkonzepte (Mobilität, Freiraum, Klima, Aufstockung etc.)/ Sanierungsgebiet / Wettbewerbsverfahren
Ab April Studienprojekte mit Universität Stuttgart (Prof. Baum) und HfWU (Prof. Ruther-Mehlis)

„wachsender Masterplan“, Realisierung von Projekten unterschiedlicher Körnung, Beginn mit Pilotanlagen und temporären
Nutzungen
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ORGANISATION 
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Geplanter Radschnellweg Schorndorf-
Stuttgart 

Machbarkeitsstudie 
Radbrücke 

Ausbau U-Bahn Kapazitäten 
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